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Kofinanziert durch das EU-Programm INTERREG IIIA der Euregio Rhein-Waal, durch die Wirtschaftsministerien der Niederlande und Nordrhein-Westfalens sowie durch die Provinz Gelderland.

WAS IST DAS
PORTALPROJEKT ?

Das Portalprojekt ist eine grenzüberschrei-
tende Initiative in der Euregio Rhein-Waal,
um deutschen und niederländischen Unter-
nehmen den Schritt auf den Markt des
Nachbarlandes zu erleichtern. Projektpart-
ner sind die Kamer van Koophandel Cen-
traal Gelderland, die Niederrheinische
Industrie- und Handelskammer in Duisburg
sowie die Handwerkskammer Düsseldorf.
Das Projekt wird kofinanziert durch das EU-
Programm INTERREG IIIA der Euregio Rhein-
Waal, durch die Wirtschaftsministerien der
Niederlande und Nordrhein-Westfalens
sowie durch die Provinz Gelderland.  

FÖRDERUNG

Unternehmen, die im jeweiligen Nachbarland
aktiv werden möchten, können sich indivi-
duell beraten lassen. Wenden Sie sich dazu
im ersten Schritt an Ihre zuständige Kammer
- die Niederrheinische IHK oder die Hand-
werkskammer Düsseldorf. Falls eine externe
Beratung erforderlich ist – beispielsweise
auf steuerlichem und juristischem Gebiet
oder bei Marketingfragen – können 70 Pro-
zent dieser Kosten im Rahmen der För-
derung erstattet werden. Der Höchstbetrag
pro individueller Förderung beträgt 5.000
Euro. Nähere Informationen dazu finden Sie
auf der Internetseite www.portalprojekt.eu.

BUSINESSCLASSES

Im Rahmen des Portalprojektes finden
Seminare und Workshops zu verschieden-
sten Themen statt. Nach einem kurzen Ken-
nenlernen werden die Teilnehmer in zwei
Gruppen unterteilt: den Niederländern wer-
den die deutschen, den Deutschen die nie-
derländischen Besonderheiten vermittelt.
Im Anschluss treffen die Gruppen wieder
zusammen und haben die Möglichkeit, sich
auszutauschen und Kontakte zu knüpfen.
Zudem werden Firmen besucht, die bereits
erfolgreich grenzüberschreitend tätig sind.
Eine Übersicht der Veranstaltungen finden
Sie auf der Rückseite.

Ihre Ansprechpartner:

Niederrheinische IHK in Duisburg
Abteilung Außenwirtschaft 
Viviane Wamers
Tel. +49 – (0)203 - 2821 347

HWK Düsseldorf
Abteilung Außenwirtschaft
Adelheid Schneider-Röpke 
Tel. +49 – (0)211 – 87 95 354

KvK Centraal Gelderland
Abteilung Internationaler Handel 
Ronald Cieraad
Tel. +31 – (0)26 – 353 89 39
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Veranstaltungskalender
Datum Thema
11.02.2008 Firmenbesichtigung Food, 

Firma Engel Food Solutions in Goch
Anschließend Netzwerkveranstaltung
in Kleve

Ende Februar Matchmaking Baubranche
03.03.2008 Firmenbesichtigung Metall, 

Firma Industrial Parts te Booy BV 
in ’s-Heerenberg
Anschließend Netzwerkveranstaltung 
in Kleve

05.03.2008 Elektrobranche
Erläuterung der niederländischen
Besonderheiten der Elektrobranche:
Chancen, Risiken, Möglichkeiten, 
Burgers’ Zoo in Arnheim

10.03.2008 Design- und Einrichtungsbranche
Erläuterung der niederländischen
Besonderheiten der Design- und
Einrichtungsbranche: Chancen, Risiken
und Möglichkeiten

12.03.2008 Metallbranche
Erläuterung der niederländischen
Besonderheiten der Metallbranche:
Chancen, Risiken, Möglichkeiten, 
Bedrijfstakschool Anton Tijdink 
in Terborg

31.03.2008 Firmenbesichtigung Elektro, 
Firma Horlemann in Uedem
Anschließend Netzwerkveranstaltung

03.04.2008 Umwelttechnikbranche
Erläuterung der niederländischen
Besonderheiten der Umwelttechnik-
branche: Chancen, Risiken, 
Möglichkeiten, 
ARN BV – Afvalenergiecentrale Nijmegen

07.04.2008 Firmenbesichtigung Transport/Logistik
Anschließend Netzwerkveranstaltung 
in Kleve

17.04.2008 Euregionale Netzwerkveranstaltung

Nähere Informationen zu Ort und Uhrzeit finden Sie auf
der Internetseite www.portalprojekt.eu. Änderungen vor-
behalten.

Im Herbst 2007 haben bereits verschiedene Seminare zu Themen
wie Kulturunterschiede, Marketing, Bankgeschäfte oder Personal-
suche erfolgreich stattgefunden. Auch die erste branchenspezifi-
sche Veranstaltung für die Foodbranche ging bereits im vergange-
nen Jahr über die Bühne.
Anfang Januar gab es eine Sonderveranstaltung mit Besuch der
Baumesse DEUBAU. Und mit der Neujahrsveranstaltung am 17. Januar
wurde die zweite Runde für das Portalprojekt eingeläutet.

Im Folgenden finden Sie einen Überblick der branchenspezifische
Veranstaltungen und Firmenbesichtigungen. 

www.portalprojekt.eu


